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Strukturelle Anpassungen:

•	Stabilisierung Mikroklima

•	Verbesserung Wasserinfiltration und Wasserspeicherung

•	Verbesserung Wurzelsysteme

•	Nährstoffversorgung

Verbesserung Pflanzgut:

•	tiefe Wurzeln in wasserführende Bodenschichten

•	natürliche Wurzelentwicklung

•	Unterlagen-Vielfalt

Klimaresiliente StreuobstwiesenKlimaresiliente Streuobstwiesen

Bilder/ Grafiken: Janet Maringer
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Wir wollen:  
•	gesunde, vitale, resiliente Streuobstbäume für das 22. Jahrhundert
•	gesunden Boden 
•	Vielfalt an Bodenorganismen -  gesundes Biobiom - natürliche Stärkung der Pflanzen-
gesundheit

•	gut ausgebildete Wurzeln durch natürliches Wurzelwachstum

Projektziele - SozioökosystemProjektziele - Sozioökosystem
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Projekttitel: „Klimafitte Anzuchts- und Etablierungsverfahren“

Förderung durch das Ministerium für Ernährung, ländlicher Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg

Förderzeitraum: 07/2025 - 12/2027

Projektpartner: 

ProjektdatenProjektdaten



Wie schaffen wir unsere Ziele?Wie schaffen wir unsere Ziele?



1. Unterlagen Vielfalt1. Unterlagen Vielfalt
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•	Heute: 

Kirchensaller Mostbirne & Bitten-

felder Sämling

•	Früher: hohe lokale Vielfalt

UnterlagenvielfaltUnterlagenvielfalt



2. Natürliches Wurzelwachstum2. Natürliches Wurzelwachstum
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Häufig verschulte WareHäufig verschulte Ware

Starke Dezimierung der (Haupt-)
wurzeln

Wurzel-Spross-Kronen-Verhältnis
stimmt nicht

Anpassungsschwierigkeiten gerade 
in heißen / trockenen Monaten nach 
der Pflanzung

Bilder/ Grafiken: Janet Maringer
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Air-Pruning System - Der NetzlingAir-Pruning System - Der Netzling

Bilder/ Grafiken: Janet Maringer
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WurzelsystemeWurzelsysteme

Bilder/ Grafiken: Johannes Wagner
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WurzelsystemeWurzelsysteme

Bilder/ Grafiken: Janet Maringer
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Natürliches Wurzelwachstum nutzenNatürliches Wurzelwachstum nutzen

Kolesnikov, 1930

Wurzelwachstum Blatt-Spross-
wachstum

Pflanzungen 
Juni/ Juli

Kolesnikov 1930
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Natürliches Wurzelwachstum nutzenNatürliches Wurzelwachstum nutzen

Kolesnikov, 1930

Kolesnikov 1930 Grafik Janet Maringer



3. Pflanzenvergesellschaftung3. Pflanzenvergesellschaftung
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GildenpflanzungenGildenpflanzungen

Foto: Hochstamm Deutschland
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GildenpflanzungenGildenpflanzungen

Vergesellschaftung aus Apfel, Weide, Feldahorn, Walnuss & Esche

Vergesellschaftung aus Myrobalane, 

Weide, Esche und ApfelFoto: Gerd Meyer
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Begleitarten:

•	 Vielfalt!

•	 Stärkung Microbiom als Symbiose-

partner für den Ziel-Baum

•	 Stabiles Verhältnis von Zersetzer- 

und Mykorrhizapilzen sowie Bakte-

rien zur Kohlenstoffbindung

GildenzusammensetzungGildenzusammensetzung

Foto: Janet Maringer 
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•	 Biochemische Energieumwandlung 

funktioniert nur in einer ausgewähl-

ten Gesellschaft

•	 85-90% der Nährstoffaufnahme und 

Wasserbindung wird mikrobiell ver-

mittelt, funkioniert aber nur im So-

zioökosytemen mit Hilfe von Pilzen 

und Mikroben.

•	 Der Schlüssel für Bodengesundheit 

liegt in der Mikrobenvielfalt

GildenzusammensetzungGildenzusammensetzung

Foto: Janet Maringer 



Alles vereint im AffolterAlles vereint im Affolter
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AffolterAffolter

Vielfalt

natürliches 

Wuzelwachstum

jung Pflanzen

Biom/ Pflanzen-
gesellschaft

Affolter

Foto: Gerd Meyer
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Affolter im zeitlichen VerlaufAffolter im zeitlichen Verlauf

Herbst
2025

Frühjahr
2026

2027 - 
2030

>2033

2030-
2033

Sommer
2026

Herbst
2025Samen sammeln 

stratifizieren
Sämlingsaufzucht in 

Pflanzpatronen
Aufwuchs,

Rückschnitt,
Veredlung

Hochstamm

Bodenmaterial 
anlegen

Pflanzung Aufwuchs &
Rückschnitt

Grafik: Janet Maringer 



Impressionen AffolteraufbauImpressionen Affolteraufbau
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Bau der UmrandungBau der Umrandung

Foto: Janet Maringer 
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Befüllung mit org. MaterialBefüllung mit org. Material

Foto: Janet Maringer 
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Nährstoff-VorratNährstoff-Vorrat

Foto: Janet Maringer 
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Impressionen Ende AprilImpressionen Ende April

Foto: Janet Maringer 
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Impressionen Ende AprilImpressionen Ende April

Foto: Janet Maringer 
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Pflanzung im JuniPflanzung im Juni

Foto: Gerd Meyer
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Pflanzung im Spät-SommerPflanzung im Spät-Sommer

Foto: Gerd Meyer



Welche Sämlinge sind in der AufzuchtWelche Sämlinge sind in der Aufzucht
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•	 Landsberger Renette

•	 Echter Urluiken

•	 Weißer Wintertaffet

•	 Häslacher Luike

•	 Falsche Schafnase

•	 Moselbacher Mostbirne

•	 Wildling von Einsiedeln

•	 Hasenbirn

•	 Gellerts Butterbirne

Apfel- und BirnensämlingeApfel- und Birnensämlinge

Ab Mitte/ Ende Juni 2026 bestellbar unter saemlinge@pomologen-verein.de

Grafik: pixabay
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•	 https://www.youtube.com/

watch?v=UHAUwOTzRuY

•	 https://www.youtube.com/

watch?v=Cg5vQwr0L1g

•	 https://wurzel-ag.de/fileadmin/

user_upload/Wurzel_AG/For-

schungsprojekte/2025-02-19_Schu-

lung.pdf

Wachstum verfolgen mit der Wachstum verfolgen mit der 
Sepp-AppSepp-App

Grafik: pixabay
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
fp-wurzel@pomologen-verein.de


